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20 Jahre Pferdesportpark Berlin-Karlshorst e.V.
Victor Gentz in absoluter Siegeslaune

Am 6. April 2004 startete der Pferdesportpark Berlin-Karlshorst e.V. seinen 1. Renntag und 
an diesem Sonntag, dem 14. April 2024 konnten die ersten 20 Jahre gebührend mit vielen 
damaligen Protagonisten gefeiert werden.
Vielen Dank auch von dieser Seite an die Sponsoren Klaus-Volker Stolle, Gerd Petrik und 
Eiken Albers, mit deren Hilfe ein interessanter Renntag angeboten werden konnte und sehr 
viele Besucher kamen auf die Bahn und sorgten für einen angemessenen Rahmen an 
diesen besonderen Tag.
Elf Rennen, davon neun Profirennen, standen auf dem Programm und sage und schreibe 
sechs Rennen konnte sich Victor Gentz auf seine Fahnen schreiben.
Gleich im 1. Rennen ließ er mit Newcomer Vici weder Io sono Carlo (Roman Matzky) noch 
Carina MAR (Thomas Heinzig) eine Chance. Dann gönnte er sich eine kleine Auszeit und 
überließ das 2. Rennen dem aus dem Norden angereisten Gast Ronald de Beer mit 
Montana gegen Lelle A.T.M. (Thomas Heinzig). Aber mit dem 4. Rennen ging es dann 
weiter: erst Zidane PS gegen Red Cash (Manfred Zwiener) sicher, im 5. Rennen mit Honey
Bear gegen Lucky Charly (Alexander Kelm) überlegen, im 6. Rennen mit Pour Moi gegen 
Bailando (Roman Matzly) ebenfalls sicher und im 7. Rennen mit Kipchoge gegen Louen de 
Bellouet (Alexander Kelm) leicht.
Alle Victor Gentz Fans hatten es dadurch recht leicht die V5 Wette zu treffen. Entscheidend 
war nur, dass sie auch im 3. Rennen die Amateurin Anna Lisa Kunze mit Run of the Race 
mit auf dem Schein hatten. Das Gespann war Mitte des Einlaufs kurz von Power Snatch 
(André Pögel) fast geschlagen, aber Anna-Lisa Kunze konnte nochmals Run of the Race 
motivieren und kontern.
Das 2. Amateurfahren des Tages sicherte sich Emma Stolle mit Karel G Greenwood 
gegen Horatio Fortuna (Marlene Matzky) und Othello PS (Caroline Gentz). Nach einer 
knappen Runde setzte sich das Gespann in Führung und war dann bis ins Ziel nicht zu 
stoppen.
Das 20 Jahre Pferdesportpark Berlin-Karlshorst e.V. Rennen ging an Kjeld von Haithabu in
der Hand von Alexander Kelm vor Prosperous S mit Thomas Buley. Gustavson Be (Victor 
Gentz) konnte den 20 Meter Bandnachteil nicht ausgleichen.
Zum richtigen Zeitpunkt setzte Bernd Schrödl Ido d’Agice im Franzosenrennen ein und 
konnte den zwischenzeitlich entlaufenen Fend d’Ukraine (Alexander Kelm) noch abfangen.
Das letzte Rennen des Tages - wer sollte sich diese Lorbeeren schon abholen? Wie er 
angefangen hat, so beendete Victor Gentz den Renntag. Mit Intinori setzte er sich gegen 
Kenzo Express (Alexander Kelm) mit einem überlegenen Sieg durch.


